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Dabei in Rothenburg: 
 

6 Hendrik Gleiss RB 
12 Laurin Holzhauser FB 
13 Toni Wollmershäuser WR 
15 Tim Wolfsgruber DB 
20 Dustin Wenninger QB 
21 Philipp Sauereßig DE 
22 Diane Nagel RB 
25 Yves Scherer TE 
28 Kerem Yigit QB 
36 Orkun Demirkol LB 
55 Emre Dilek LB 
61 Florian Milosev OG 
74 Alexander Müller C 
78 Tobias Gerlinger DT 
80 Hannes Kraus WR 
81 Philip Braun DB 
97 Fabian Gehringer DE 

Punkte der Knights: 
 

Philipp Sauereßig 26 
Dustin Wenninger 18 
Emre Dilek 12 
Tim Wolfsgruber 6 
Toni Wollmershäuser 6 

Flag Attack übernimmt die Tabellenführung  
 
Mit zwei Siegen beim Heimturnier haben die Jugend-Flagfootballer 
der Franken Knights die Tabellenführung übernommen. Am Morgen 
besiegten die Knights die Ansbach Grizzlies mit 28:12. Danach strau-
chelte der bisherige Spitzenreiter Nürnberg Rams mit 6:14 gegen die 
Grizzlies. Zum Abschluß des Spieltages kamen sie mit 6:34 gegen die 
Knights unter die Räder. Mit diesen beiden Siegen und dem mit 
Abstand besten Scoreverhältnis sind die Rothenburger nur noch 
theoretisch von einem der ersten beiden Plätze zu verdrängen und 
haben sich praktisch für das Halbfinale um die Bayerische 
Meisterschaft qualifiziert. 
 
 
 

Nach der mäßigen spielerischen 
Leistung vor drei Wochen in Ansbach 
zeigten sich die Knights von Anfang an 
deutlich verbessert. Insbesondere die 
Offense um Quarterback Dustin 
Wenninger konnte immer wieder 
Akzente setzen. So dauerte es im 
Auftaktspiel auch nicht lange, bevor 
der Spielmacher nach einem kurzen 
Lauf in der Endzone der Grizzlies 
stand. Der Zusatzpunkt-Kick durch 
Philipp Sauereßig bedeutete die 7:0-
Führung. Während die Defense 
weiterhin sehr wenig Raumgewinn 
zuließ, leistete sich der Angriff einen 
Lapsus: Die Gäste konnten einen Ball abfangen und zum 6:7-Anschluß zurücktragen. Davon unbe-
eindruckt marschierte der Angriff im nächsten Drive über das ganze Feld und Philipp Sauereßig er-
zielte mit einem schönen Catch und anschließendem Kick die 14:6-Halbzeitführung. Nach der Pause 
das gleiche Bild: Die Offense-Line mit Center Alexander Müller und den Guards Tobias Gerlinger und 
Emre Dilek verschafften ihrem Quarterback immer wieder viel Zeit, sodaß über ein gutes Passspiel 
kontinuierlich Raumgewinn erzielt werden konnte. Running Back Laurin Holzhauser erhielt dadurch 
Räume für Läufe durch die Mitte und trug seinen Teil zum ansprechenden Offensivspiel bei.  

Defense Captain Emre Dilek krönte seinen starken Auftritt 
als Linebacker mit einem Interception-Return-Touchdown, 
bevor Philipp Sauereßig zum zwischenzeitlichen 28:6 
erhöhte. Den nie aufsteckenden Grizzlies gelang noch das 
28:12. 
Im zweiten Spiel des Tages gelang 
den Grizzlies die große 
Überraschung: Nach einem hart 
umkämpften Spiel hatten sie 14:6 
die Nase gegen die Nürnberg Rams 
vorne. Dabei wurden ihnen sogar 
noch 3 Touchdowns von den Schiedsrichtern wegen 
Regelverstößen aberkannt. 
Zum Abschluß wollten die Knights für die unglückliche 
Niederlage zum Saisonauftakt gegen die Rams Revanche 

nehmen. Bei auslaufender Uhr hatten diese in den letzten Sekunden das Spiel gedreht und 14:12 die 
Oberhand behalten. Die Gastgeber begannen, obwohl ihr Starting Quarterback verletzungsbedingt 
nicht mitspielen konnte, druckvoll. Die Defense um einen erneut herausragenden Emre Dilek stoppte 
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Die nächsten Termine:  
 

Samstag, 19.06.10 Turnier U15 in Nürnberg 
 Abfahrt 9.00 Uhr, Lidl-Parkplatz 
Samstag, 24.07.10 Bayerische Meisterschaft 

Ergebnisse vom Wochenende  
 

12.06.2010 in Rothenburg 
Franken Knights -  Ansbach Grizzlies 28:14 
Ansbach Grizzlies -  Nürnberg Rams 14:06 
Nürnberg Rams -  Franken Knights 06:34 

schnell die Rams und Philipp Sauereßig konnte bereits den ersten Drive nach einem tiefen Pass von 
Dustin Wenninger zum 7:0 abschließen. Eine einzige Unaufmerksamkeit der Passverteidigung reich-
te dann den Rams, um fast das gesamte Feld zu überbrücken. Philip Braun konnte erst an der 8y-
Linie mit dem Tackle den Touchdown verhindern. Mit vereinten Kräften hielt die Abwehr und eroberte 
Das Ballbesitzrecht, aus dem dann kein Kapital geschlagen werden konnte. Und wieder entwischte 
ein Receiver seinem Verteidiger. Diesmal konnte er nicht mehr gestellt werden, aber der Conversion-
Versuch wurde vereitelt. Als sich alle bereits in der Halbzeit wähnten schlug Toni Wollmershäuser zu. 
Er konnte einen bereits vom Verteidiger abgelenkten Ball sichern und über 15 weitere Yards zum 
14:6 Halbzeitstand in die Endzone tragen. 

Den zweiten Durchgang dominierten 
dominierten die Knights. Gleich den ersten 
Angriffsversuch der Rams beendete Emre 
Dilek mit seinem zweiten Interception-
Return-Touchdown des Tages und sorgte für 
die Vorentscheidung. Während die Abwehr 
kaum noch Raumgewinn zuließ, hatte die 
Offense ihren Rhythmus gefunden. Gegen 
immer stärker nachlassende Rams erhöhten 
zwei mal Dustin Wenninger und Tim 
Wolfsgruber mit einem weiteren Interception-
Return-Touchdown den Score auf 34:6. 
Damit haben sich die Knights fast sicher für 
das Halbfinale um die Bayerische 
Meisterschaft qualifiziert. Nur zwei 
Niederlagen mit insgesamt über 60 Punkten 

Differenz bei einem gleichzeitigen Sieg der 
Grizzlies gegen die Rams würde das Aus in der 
Vorrunde bedeuten. Wie schnell es im Football 
aber gehen kann, zeigen die Rams: nach der 
Niederlage gegen die Ansbacher steht der aktuelle 
Deutsche Hallenmeister mit dem Rücken zur Wand 
und muss das letzte Spiel gegen den fränkischen 
Nachbarn gewinnen, um den Einzug in die 
Endrunde perfekt zu machen. 
 
 
 
 
 

 
 
Der letzte Spieltag der Vorrunde findet kommende 
Woche in Nürnberg statt, bevor eine kleine Spiel-
pause bis zum Endturnier am 24.07 eintritt. 
 
 
 
 

Public Viewing  
 
Während der ganzen Fußball WM übertragen  
die Knights im Black-Out jeden Tag das Abendspiel.  
 

Und natürlich alle Deutschland-Spiele ! 

Tabelle Gruppe Nord 
 

   Team Sp  S   U   N Score Punkte 
1. Knights 4  3 - 0 - 1   106 : 44     6:2 
2. Rams 4  2 - 0 - 2     58 : 74     4:4 
3. Grizzlies 4  1 - 0 - 3     52 : 92     2:6 


